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• DER BUNDESMINISTER 
FOR WISSENSCHAFlI UND FORSCHUNG 

Zl. 10.001/32-Parl/77 Wien, am 24. Jänner 1978 

An die 

Parlamentsdirektion 

Parlament 
1017 Wie n 

-1S23/A8 

1978 -02- 0 2 
zu 45 "''1IJ 

Die schriftliche parlamentarische 

Anfrage Nr •. 1514/J-NR/77, betreffend die Budgetmittel für 

Außerordentliche Universitätsprofessoren und Universitäts

assistenten, die die Abgeordneten Dr. ERMACORA und Genossen 

am 2,. Dezember 1977 an mich richteten, beehre ich mich wie 

folgt zu beantworten: 

ad 1) Der Stellenplan für 1978 weist 350 Planstellen für 

Außerordentliche Universitätsprofessoren aus. 

ad 2) Im Jahre 1977 wurden 72 Universitätsassistenten zu 

Außerordentlichen Universitätsprofessoren ernannt. 

Die Fest~tellung, wonach durch die Umwandlung von Assistenten 

von Planstellen für Universitätsassistenten in solche für 

AUßerordentliche Professoren "an Universitäten Assistenten

posten verloren gegangen seien", ist unzutreffend. Den Univer

sitäten gehen keine Planstellen verloren, vielmehr werden die 

zu ernennenden habilitierten Assistenten ihrer erreichten 

Funktion, AufgabensteIlung und wissenschaftlichen Qualifikation 

entsprechend, höher eingestuft. Es sei in diesem Zusammen-

hang darauf hingewiesen, daß unter diesem Aspekt seinerzeit 

durch die Novelle zum Hochschul-Organisationsgesetz der "Außer

ordentliche Professor neuen Typs" eingeführt wurde. 

1523/AB XIV. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



- 2 -

ad 3) Der Dienstpostenplan 1978 weist 187 zusätzliche 

Planstellen für Universitätsassistenten aus. 

a,d 4) Im Hinblick auf die Ausführungen unter Punkt 2, keine. 
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